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Mit S*chfSrj» tch . « « r- väflich . Badischem rnäviKftkn privNeskv

Wien vom iH Nov . Dk« heutige Hofzeltung sagt :
?! ch einer Melvung de- F . M . L. Petrasch aoS
Felkk -rchev vom 8 dieses, hat der Feind, nachdem sei.
»r Kon . Hoheit der Erzherzog Karl- bemin Graubün -
des Hebende » F . M . L. Linke» einige Bataillone zur
Verstärkung zugeschiekt haben , di« bereits besetzt grhab«
trn Posten von RatziaS , und Bouaduz verlassrn, und
sich über d«u Vordrrrhei» zurück gezogen , auch die
Brücken hinter fich aögetrageu, sofort seinen Rückweg
lege » den Knokeis genommen , worauf die vom Feind
deUüssrn « oddksagt« Posten von de» unsrige » sogleich
wieder besezt worden find, auch von dem F. M. L.
Lirkrn , Vorkehrung getroffen ward, baß »tue Ab»
lheilung von Infanterie und Kavallerie bey Splügen
sich gustkell«, um von dortau- durch da» PeterSchai ,
so wie «S »00 Thusts durch da< Savierchal geschieht,
Strriskowmaodo biS Illanz vorwschicken.

Augspurg vom 2r Nov . Vorgestern Ubrndt gab
die hier befindlich« russt ch kaiserlich « Generalität den
andern Honoratioren in dem Saal brr Herren Kauf
leuttstude« eine « glänzenden Bsll , d«n auch Fürst
Euwarow auf einige Stunden mit seiner Gegrvwaü
teehrte . — Di « schwere Bagage von der rvssschm
Seme « des Feldmar chall Euwarow , die au- Iialie «
len Weg durch daß T -roi genvwmeu , pa ff t seit «tnd-
gen Lagen durch Lee Gegend voa Augsburg. -
Hier Wicht man fett rtvi-eo Tage« stark davon , daß
dir in unserer Gegend liegende Kaiser !, ratsch « Trvp .
P -' N nächstes Bcy .' rn durchmarschieren sollen . Au
welcher Bestimmung , ist eicht bekannt.

Am Schluß dieses erfahren wir noch die Nachricht
ron einem rcch n ichli^ ru neue« Sieg , welchen Ge .
mal Kray in Italien zwi Heu dem ylro und roten
t . « runzeo habe . Die am gzteo und zten gelchla«
genr sanjSfischr L-rmee soll fim mit der ganzen Maett
ASt » Sidachkru EenrrÄ gewenva haben. Wein Se .

«eral Melas hievon vulerrichlet, sey erster« mit gro.
srr Macht zu Hülse geeilt , » 0 daao «in entsetzliches
Blutbad angrrtchtet worden und mehrere rsoo Feind«
aus dem Schlachtfeld gebliebe« scheu . Wir erwarten
die nähern Umstände .

( » . d. « . Z .)
Stuttgart vom 24 Nov . Man erwartet tu de»

nächsten Tagen d«u K. K. Geuerallieotroaut Srafeu v.
Sztarra » mtt einem ansehnlichen VerstärkuogskorpS an
K. K. 3«stn>iertt l->rd mit hem Küraffierregtmeut Mack
tu der Gegend der Enz bey Pforzheim ec. Dasselbekommt
von Tuttlingen herab. Der auf der Neckar . Seit «
kommandlreod« K. K. bisherige Gmeralmajor Prinz
v. Hohentohr ist zum Grneraliieuteuaoi befördert
worden .

Worms vom 24 Nov. Denn Nov. ist die
gewesene Frauzöfische Besatzung von Toriona , uvgefrhr
850 « an» , vom rechten Rhrtoufer hier herüber ge«
sch ffl worden , nachdem sie Hz Tag« auf dem Wege
war. Sie hatte noch ihr« Fahnen bey stch, « ud ist
heute weiter nach Landau marschirt,

Weingarten vom 26 Nov . Diefto Morgen in al»
irr Fcüh griff der Obrrlleulnaul Scheibler von Meer,
feld uhlaueu mit seinem Streiftomwando abermals
di« Frauroftn zwischen Liokeuhrtm und Hochstetten an
und machte bey dieser Gelegenheit ohne den mindeste»
Verlust von seiner Seite 10 ChamboranHusaren samt
ihren Pferden «vd 2 Jvsavtkkisten zu Gesavgeuen «od
ck st sie nach Eltiingen transportieren. Er verssolgle dir
Fraczosev bis in ihre Verschavzungeu bch Hochstetten;
dana k'. tzrrr er wieder in sei» Caotouirongkguattiernach
DuUach zn ück. Heute ist Mack Kürassier« in Pforz,
heM, eine D 'vifion von Kaystr Husarenin Mühlbnvg
und « ine Division vooBIaukenßrtnHusaren in Mtlinae»
n .gerückt. Zn wenigen Tagen wirb stch in uvseru Ge «
grnb« MiS ändern, da stch General SMnay mir «st-
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«em ausrhvlichw Korps bereits ans dem Marsch zu
«ns bcstadek.

8r « nkretch .
Pa is vom 14 Nov . Nach denstavz, Nachrichten

vor, den Kriegivorfäitea vom 29. Okt . i« P ewonr
harte der Gen . Dühesmeao diesem Tag , ohne W cer .
stand zu finden , Svla eingenommen , und soka- n die
Kaiserliche» aus ihrem verschrnztev Lager von Bussoüao
bis S . Jorio und S . Awbrogio , verlreidrn lasse»
wobty fle eMe Menge bewoffaeter Laurirure uvgrrechart
die man entwaffnet hatte , gegen 1,000 Manu wer,
unter Zoo Gefangene , verlohreu haben soüiev.

Ei » Beucht de- Gen. Baudot - au - Malta vom
20 Okt. an ten Kriegemiutiirr meldet daß dir Insel
soutaneind von 4 . portugusi cheo , z rvglischro Liuiru -- iffrn , 3 Fregatte» , » Korvetten und 2 Briggs
dloknt , und zu Land von einigen rogli ch n Truppen
rmd dLWcffoekev Lavdleuten belagert »rurbk leztece halten
adrr mit ihrem Feuer sehr nachgelassen , und richte ,
len dasselbe nur von Zeit zu Zeit besonders auf die
fraoz .Schiffe denen sie jedochnichts auhaiter ; die Krank,
beiten unter der Besatzung hatten aofgrhört und ihr
Eifer zur Vertheidtgung war dadurch sehr erhöht wor.
den der poetugtcsische Chef d ' Etkadre H. v. Nizza , und
der «ngUchr SchisLkapitsM , Alexander Ball / welche
die Biokade komm Mitten , hatten häufige Auffoderuu .
ge » ergehen lassen und endlich rin « Zusammenkunft
verlangt, dir ihnen bewilligt wurde , aber nicht nach
ih em Wunsch aukstel , indem General Vaubois
sie «ttt lauter Hößichkkiteo adgesprißr , dir Besatzung
aber sie zum Sturm rivgeladev Halle, u . s. w.

Der Bruder des Konsuls Rogir . Dacos tsi io die
Schwrir zum General Massen « heule abgemß. Er
ist , wie man. für ar -riß dehanp ek, mit Vollmachten
verirhku , kioeu Waffenstillstand auf 5 Monate zu
schließe».

Cornrt und «in anderer Depntirter find in die Ven.
der geschickt worden, nm^bro Frieden deoUazufritdenen
auzubtetev .

Strasburg vom 17 Nov . So eben kündigt der
Pariser > Thrlrgraph an , bi ß das Grse ; wegen der
GM zurükgenommen ist und daß die öffentlichen Es«
fckkrn stark stelzen «

Gen. Tarreau hat das Kommando der Division von
Kchl übernommen . Gr« . Coiaud ist zurakltven Rhein-
armer adgegavgen .

Zu Nekerau , eine Stunde von Mannheim , wird
« in Brükevkopf errichtet . Die Festungswerke von
Mannheim werdrn nicht wieder hergrsteltt. Folgendes
ist nach öffentlichen Blättern vom Mittelrhein, die neue¬
st« Stellung der Rheinarmee : der linke Flügel zu Heidel¬
berg , der rechte Flügel am Rhel» und das ZenttkM
tn der Segrnb von Lchwezingen ^

Italien .
pavta vom io Nov. General Kray hat b !e Korpi !

der Generäle Hadück, Karaiczai und Rohan au sich ^
gezogen und mar,chm auf Gavt loS, welches der Weg
nach Grnua ist. Ohne Zweifel wird er nun io Ver -l
brndusg mtt General Kleuau einen Versuch wa-
chro , diese Stadt zu besetzen. Hier sind bereits vielt '
Franzosen , dir in der Schlacht am 4»« und zteo z«
Kriegrsefanseoeo gemacht worden , angekommen .Turin vom ii Nov. Der ganze Verlust, w lchendir französische Armer unter d«m Groeral Champivv .
ver am 4 : ea und zreo und bis auf den 8ten No cm ,
der, durch die Generäle MelaS und Kray an Laoten,!
Bltßttkr» , Ertrunkenen und Gefangenen ernten , kan » !
auf iz,Ooo Mann angegeben werden , wcil b, « auf bei,
7ten noch täglich Gefangene eingrbracht wurden . Be.
tanrt !: ch waren auch zwischen dem achten ood zne»
Octorer mehrere Akt-onen, welche mrutent zum Vor.
ther ! der Kaiserlichen auischluge « , so daß also itzt bik
Franzosen im Geou . sischeo s h . geschwächt seyn u üss. n.
Is riuem Gefecht , welches am achten Octob. r an dem
Bormtbasiuß vorfies kam drr tapfere General Karate,
zai to grosse Gefahr. Zweymal war er bereits von
den Feinden umringt und wurde wieder durch die
Kavallerie besteht. Eine zijrtrkkugrl gütig ihm durch
die Rrcklaschr und würbe tn den ttoken Schenkel ge¬
drungen seyv, wenn sie nicht durch eine Rolle Land -
karten , btc er in derselben Hatte , aufge ^ a ten worden
wäre. Jo den Aktionen rrm achten Octobrr vts den
8tto November sind ven der österreichischen Kavallerie
rme Menge französische Neukonsrrtbikte zusammenge«
hauen worden .

< A . d . « . Z.)
Venedig vom n Nov . Die Belagerung von An.

kona ist ein « drr harinättgsten, dir ln tiefem ganze .
Kriegt geführt worden . - Deo a dies thatrn dies
Franzosen «inen wütheneenAnsiall, um die Kaisers von

'
dem Hügel , auf weichem bas Lazarerh steht, und vo«
wo aus die Festung bvmbarti t werde» kann, wiedu
zu vertreidev . Allem nach einem hitzigen Gefechte muß.
ten st : wieder mit einem Verlust von zzo Todlea
und Verwundeten in die Stadt zurukwelchen. D«
Franz. Gen . Moonttr , der Kommandant und noch
« M anderer Senrrssdrr im Kapozinerfort kommandir-
te , wurden dabey verwundet. — Die Ruffschen md
Türkischen Fregatten haben wegen der stürmischen Wt,
ternnz die Blrkadr von Ankona anfhedeo müssen
Dagegen haben sich bl « Kaiserlichen Kaooolerschainp .
pro , tie hier gebaut worden , unter dem Kavalier Cpi,
ne auf die Rhede von Avkona vor Anker gelegt, utt
halten de» H^vro grsprrrt. Sie haben schon mehren
stanz , mit Lebensmittel belabeoeSchiffr , die sich blueix
schleichen wollten , weggenowmeo . — Gestern ward -A
kona von den Kaiserlichen sehr heftig angegriffen . Nach
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d <m da« Feuer 4 Stunde « lang gedauert hatte, ward

«iue wrisse Frhnr auigesteckk , und man glaub ', daß
live Unterhandlung zur Kapitulation sich rröfvel habe .
G ht diese F stung über , so erhält Gen . Fröhlich m k
!O bis IL ravftvd Mann frei« Hände , um anderswo
gebrascht zu wieder.

Bologna vom 12 Nov . So eben kommt rin Ex-
Prester mit der Nachricht an , daß sich Aokona g ' .
stern nach etrum iBündigen tzestigeo Feuer ergeben
habe.

Sinigaglia vom l2 Nov . Um IO ditß wachten
dir Belagerer ein ävfferst Heftiges Feuer auf Aukoua
und « Le Anstatt « -- waren bcretls getroffen , dasselde
am n . früh zu stur urn , als der Kommandant Garnier
dtewe ft Fahnen achSeckeu lttß und zu kapjtulircn ver.
langte . Er erklärte jedoch gleich vorläufig , daß er bi«
Festung nur a» die Obstreicher übergeben würde . Am ir .
ms gestern kam die Kapitulation zu Stand . Und so
Ist also auch dieser Play , der sich länger als irgend
«ine ander« F strvg in Italien gehalten , in den Han.
den der Kaiserlichen , uad Avkova kann also der
Haudlavg auf dem adriattschcu Meer nicht läo.
grr scka en . Ausser den Kaiserlichere lagen vor Auko.
na igoo Neapolitaner , yoo . Russen und boo . Tür¬
ken . Mr kvürdig bleibt es auf immer , daß in Jahr
1799 . eia Korps Türken dev Franzosen eine päbstilche
Seavt entreißen halfen . D >e Kapimlationspunkle sind
« vL nicht offiziell bekannt.

Venedig vom 15 Nov . Heute Vormittags uw
ii U r kam ein Kourier mit der ficheru Nachricht
hier an , daß Ar-koua am n di - ß kapitulirl habe . Dir
Bratzung , worunter viele Cisaipinrr uud Jude » sind ,
ist krieg « gefangen. Die Kaiserlichen werden in Ankoua
« ine z h reiche vortrest che Arliüzrie fiuteu. Das Eiend
unter den Einwohnern iii über all « Beschreibung .

Rovorrdo vom r6 Nov . Die Kaiserlichen haben
auch den wichtigen Pcstm Borgo St . Dalmazzo dev
10 dteß eingenommen . Dadurch ist auch auf dieser
Seite Cori e ngrschioff- n, uud ganz tzirckict . — Ge¬
neral Dtttowsky welcher mit seiner Division zu Grv.
Kccy stoffen sollte , hat zu A »ba Halt gemacht. — Gen .
Graf H h nzvvrrn hat den 14 zu Broioo emtttffeu
solle » . Die g vtz « Niederlage der Franzoku .deu 4 uvd
5 Ncv . hat nur allein das Chawpwntt ftbeKorps be¬
treffen . Auf die Korps ihres rechten Flügels uuttr
dem Gen . St . C? r , weich . r in der Gegend von Rori
stehr , und M Ms im östlichen Ufertande von Genua,
hat, hat jener Schlag noch nicht vieles gewirkt .

Botzen vom 17 Nov . Die ueurste« Berichte aus
Maylaad und Daria geben an , das am io . ließ , di«
französisch« Befttzung von Cuneoelreu Ausfall «r .han ,
allrin van zooo Manu welch « denselben «» 'ecuahmeo ,
wurde der g . össece Thril nieber- imachk oder gr.
fangen ,

Die neueste politisthe milktäirische NachrlLleu
Nro . 7z enthalten wegen Ankona folgevdes :

Den iz . No?. hat dir Frstuuz Ankooa im Ki che »«
Aaale std verwög « iucr zwischru dem K . K . F . M.
L . Baron Fzd ich, uud dem ftauzösischeu Kenrmandan-
ten Brigade General Msr -ier adgeschlofftne» Kap tu '

L«
zioo , d «n O sterrcichero ergedev. — Die Garns oa tst
Krtezsgrfangru, g hi ober auf ihr Ehrenwort : ' vr Ze -
schrhruer Auswechslung gegen den Kauer und jeiar Al.
licke oichlzu bienen, aafdrm kürzesten Wege nach Frarck.
reich zurük. Sir bestaud , neben dem Komma» san ' cn
Monier , aus L Brigade Generale- , 2 : 5 Scaads .
und Ober Offizieren , 1599 Mau » vom FUdvebei
abwärts . Dem Eroberer fielen neben grossen Bonä -
lhrn von K iezs und andern Bedürfnisse » 585 . Kaoo-
uev, dreh Linienschiffe, drei Chalupprn, nenn Bett . >
und rin Kaperschiff in die Hände. Das fernere Detail
wird »och oachgriragrn.

Grosbrit a . n i e n .
London vom y Nov . Schon sind auch 720s

Russen aus Holland in unfern Seehäfen aog «kommea,
so baß in wenigen Tagen vollends Holland von Eng«
tischen und Russischen Truppen geräumt jeyn wird.

Schweiz .
Lasel vom IZ Nov . Zürcher Nachrichten vom

lztro Nov. spreche » von einem neuen isitea Fruktidor
<4 . Skp ' . ) der im helvetischen Direktorium - alt ge.
habt haben soll .

Bis zum evreo Nov. waren tu Bern , nach sicher«
Nachrichten roa da , noch keine neuen Regierung »«
Vnänberuugea vor- euommru worden , wirklich aber au
diesem Tage brr fraoz. Gesandte Prrrochel abgereißt
nachdem ihm am yten der ausdrückliche Befehl zuge.
kommen war , in Zeit voa 24 Stunden abzurrtsen und
dieses schim deutlich anzuzeigro , daß die damals Herr,
schendr Patthey tm sranz. Direktorium, wegen der
Schritt « des helvetischen Direktoriums tu Betrif der
vou Prrrochel gemisbtlltgteu g -zwungerren Anleihe,Rache zu oehmeu im Siao « Hat : «.

Lindau vom 18 Nov . Grgevwärtss ist es i »
unserer Gegend ganz stille. Aber nun stellt sich statt
b -r Kciegsvoth « tue andere drückende Noch , eine harte
Thruravg ein. In Graabündteu sind bi« GeSürg «
schon mit tiefem Schure bedeckt und weil demnach das
Krtezführeo dort « in Ende hat , so wirb wohl « tu
Thal der Kaiserlichen Truppen tiefer nach Schwabe «
herein verlegt werden. Der Erzherzog hat befohlen,daß alle Ausgewanderten, von welcher Nation fle seve»,
sich hlutir kea L ch brgrdeu sollen .

Lindau vom ly Nov . Ed : n j - tzt key Abgangder Post kommen s französische Offzierr mit einemT -ompeter zu Wasser aus der Schnmtz hier au. Man
weiß derer» Brze-rrs noch nicht.
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Rach öffentlichen, neuern Nachrichten aus Kousiav .
ttuvpel soll die erste Kolonne von der Armer desGros»
veziert an der ägyptischen Grenz« mit «türm sranr.Korps in «tu Gefecht gerathrn und -rschlagrn worden ftyu.
Daß «in« stanz. Unterarhmno- ans den Haven KossrIm Febr. d, 3 - mtllunzrn war , wir «ngl. Blätter
meld-teu , erhellt auch aas einer Stelle de- Bericht«des Gtv . Brrthter üder drn syrischru Fridrug . Neuer,
dingt ader ließt man in ftanz. Blätter » Rach . ichlcoau « Kossr vom iz . Juny,uach denen drr Eroeral
Beliard uud der General »Adjutant Donzelot de» 29.
May diesen wichtigen Posten in B sitz genommen bat -
reu, sir waren nach dtrsen Nachricht«» von den Ein»
wvhvern dervsen worben , deren Scheits sich nach Ken.
neth zu den ftanz. LdrsS begeben und sie s- lbst gelei»let hatten ; die Kavfieut« von OSerägypteu betirrten
fich de - VorkheiiS , den ihnes die ftanz Eskorten « « währ,
ten und gaben ansehnliche Karavanra von Kennet- nach
Kofftr «ntrr ihren Schar , die Engländer hattro den Schrittder arabischen Schritt lang« zu verhindern gewußt ,«nd man sah voraus, das Ar di« andern arabischen
Haft », wir Aambo , Diedda, Mvka, möglichst« abhal»r«n würben, Koffer u . s. w. »ach Kossir zu fchikeo ,weil aber Aradtru von A«gypten aus mit Lebensmitteln
versorgt wird,so holen die Französin , daß dieser Um.
Kavd aste Bemühungen der Engländrr übern» «den würde.

A « kü « hz - » » g.In Mackloes Hsfbuchhanblung in Larlsnehrsiobrt man wieder wir jede « Jahr eine au-gesnchi ,Sammluvg von gejchmackoosteo Neujahrswünscheu,!mit und ohne Alias , gestickte gewählt« gezeich«net« re. und ordtnair« io Bögen ec. Besonders«wpfthlen sich dieses Jahr wieder mehrere neueSorten , sowohl durch Schönheit der Verzierungenms durch eine vorzüzi ch g !,k< Auswahl von Wünschen .Eben so kann mann daseidst auch aste erschien »«? undnoch erschemeud« Almanachs , Caleodrr und Taschen«dücher auf rat J . hr » Zoo , die neusten und unter.halliNdstev Geseltschafküspliie, nebst den vorzüglichste«Kioderschriste« , als Weyhnachtt «ad Neujahrtgesche«.kein biliizsieu Preise » baden .
Larlsruhe . Die Gemetadsztegrlhütte zu Knielinge»wird auf - irr,u erhaiieoe höhere Eriaubviß Montags de»s Dkt. d. 3 . Nachmittags 1 Ubr zu Luieltllge » aufdem Rathhanß tür Eigrnthvm öffrvtlich versteigert bi« ,Levtvguogeo selbst aoer aus dem Piaz gtbörig bekanntgemache werden : Weiches mit dem Anhang bekanntgemacht wird , daß der allenftüsizr Skrtgerer sichsei»«« besizeoden guten Leumath« , so wie des «rsoder .lichen Vermögens wegen mit vdrükeitdch «« Zrngviffealegittmireu müsse.- Verordnet bcy Oberamr Earls«

rah« den za . Ort . «799.

An das geehrte Publikum .
hiesige von unferm gnädigsten Fürsten privilegirre

Zerrung, existirt schon seit dem Jahr 175̂ . also volle 44
Jahr . JmAnfaug wurdest « wöchentlich emigeJahre lang
-weymal , nachher aber im siebemährigen Krieg drey«
mal , nemlich Montags , Mittwochs und Freyragsbis
itzt gedruckt. Die lang« Dauer derselben beweist ! hin¬
länglich , daß sie beständig mit Beysaü ausgenommenund gelesen wurde. Freunde und Feind« trugen bis¬
her zur Erhaltung dieses Blatts um so mehr bey ,ha es unter allen politischen Blätter « das wohlfeilstewar und blieb , ohngeachm bcy den dermaligen
Kriegszeiten alles im Preis enorm gestiegen ist . Für
die bisherige gütige Aufnahme und Zufriedenheituns»rer Blatter , auch die billige Nachsicht nur drnselbc«
sagen wir hiermit dem geehrten Publiko den vollkom¬
mensten Dank , wir werden «ns auch in der Folgeimmer mehr nnd mehr beriftrn , den Beyfall und di«
Zufriedenheit unsrer geehrten Leser z« erhalten . Di «Stirne «Users Blatts , bcy welchem zu jeder Zeit die
möglichste Wpartheysichtest beobachtet werden wird,soll künftig wird« scyn nnd bleibe». kslstL retzos.Da bey dem itzigen franzHMc« Krieg sich die po»
krischen Rachrichte« ft fthr MM «nd drmiM »«d

unsre drey gewöhnlichen Blätter nicht Raum genugenthalten , alles Merkwürdig« darinn aufzunehmrn, sohaben wir uns entschlossen , Sonnabends noch ei»viertes Bian , also künftighin alle Woche deren vierherauszugrbei». Für dieses vierte Blatt , das auchum so viel weitere Kosten verursacht , fordern wirnur eine rährliche Aufbesserung von 45 kr. Vom zote«Rov . dieses JahrS wollen wir noch den Anfang damit
machen und verlangen nichts dafür . Der jährlichePreis dieser Blätter ist daher künftig für das hiesi¬ge geehrte Publikum z st. zh kr. mit dem Träger»loh», für auswärtige z ff. 15 kr, Mo« kann keineandere als halbjährige Bestellungen mehr annchmen.Von Ankündigungen in diese« Blättern kostet die ge¬druckte Zette 4 kr.

Sämtliche Hochlöbliche K. K. Ober und Postäm¬ter auch Posthattereyen nehmen Bestellungen daraufan , mit
'

diesen versteht man sich wegen dem billige«
Posiporto noch besonders.

Die neuen Bestellungen erbittet man sich gefällig nochvor EM dieses Jahrs . Carisruhe d<« 27 . Rov . 1799,
Ne « ck k 0 « s

Fettung - Comptoir.
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